
Prüfinslitut Hoch
Lerchenweg l
D-97650 Flodungen
Iel.:0977c-.748G2@
hoch.f lodungen@t-online.de www.brondverholten.de Fladungen

Prüfinstitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnle Prüf-. Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRUFZEUGNIS
PZ-Hoch-2304854

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102, Teil

ARISTO Graphic Austria GmbH
Mühlbachstrasse 3

A-6322 Kirchbichl
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Probenahme

lnhalt des Antrags

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

Flrdungon
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Art des Prüfmaterials weiße, selbstklebende Kunststofffolien, aufgeklebt auf Aluminiumblech

Bezeichnung des
Prüfmaterials ,,AM.PF.I OHT",,,AM.PF2OHT"

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 1

30.04.2028

Die geprüften Produkte erfüllen aufgeklebt auf metallische
Untergründe mit einer Rohdichte von 2 2.025 kg/m3, einem
Schmelzpunkt von z 500"C und einer Dicke von :0,8 mm die
Anforderungen der Baustoffklasse Bl für schwerentfl ammbare
Baustoffe nach DIN 4102, Teil 1 (Mai 1998).

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zifferl, verwendet wird, ist ein
allgemeines bauaufsichtliches Prufzeugnis nicht erforderlich.
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als BauproduK im Sinne der Landesbauordnungen
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Oieses Prüfzeugnis ersezt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichtlichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfueugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Ubereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Das Prüfzeugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlicht oder vervielfältigt werden.
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Milslied d6r eOdlf
notified body n;: 1508

Du.ch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkroditiertes Prüfaboratorium
Die Akkr€ditierung gilt fiir di€ in der Urkunde aufgeführten Priituerfahren

Das Prüfzeugnis umfasst 5 Seiten und 7 Anlagen.



Fladungen

1 Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferunoszustand

PN36847:,,4M-PF10HT"
-weiße, glänzende selbstklebende Kunststofffolie aus Weich-PVC, einseitig
mit Polyacrylat-Klebstoff-
Farbe des Klebstoffes: grau

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

PN 36848:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie r O,27 mm
Dicke der Selbstklebefolie r 0,1'1 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie * '147 glm2

,,AM.PF2OHT"
-weiße, matte selbstklebende Kunststofffolie aus Weich-PVC, einseitig mit
Polyacrylat-Klebstoff-
Farbe des Klebstoffes: grau

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Gesamtdicke inkl. Schu2folie * O,27 mm
Dicke der Selbstklebefolie = 0,1 1 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie - 134 glm2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

Herstellunq und Vorbehandlun_q der Proben
Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23/50 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
Die Folien wurden auf Aluminiumblech in ein Dicke von ca. 1,0 mm gemäß DIN 4102-16:
2015-09, Punkt 4.4, d, ll aufgeklebt.
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.,$'3. Probenanordnunq

#6351:
#6350:
#6381:
#6402:
#6403:

Beflammun
Beflammun
Beflammun
Beflammun
Beflammun

g in Längsrichtung
g rn Langsrichtunq
o in Quenichtuno
§ in Längsrichtuig
g rn Langsflchtung

PN 36848
PN 36847
PN 36847
PN 36847
PN 36847
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Fladungen

5. Versuchseroebnisse Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

Messwert-Art Messwert für Probekörper§e'6 Z.
N Versuchs-Nr. #6351 #6350 #6381 #u02 #6403

PN 36848 PN 36847

Beflam-
mung

Richtung längs längs quer längs längs

o'a
o)
,Eö

1

Nr. Probenanordnuno

oem, DIN 410fi15, Tab. 1 7 7 7 7 7

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante
Zeitpunkt 1)

70

0:44
80

0:48
80

1:10

80
1:10

80
1:10

cm
min:s

2

3

min:s4

Durchschmelzen / Durchbrennen
Zeitpunkt 1)

l 1 1 j
)-

min:s

mtn:s

5

b

Feststellunqen a. d. Probenrückseite

Flammen/Glimmen
Zeitpunktl)
Verfäöungen
Zeitpunkt 1)

\cH:lcsi

@I
»

)

Min:s

ai!'

7

8
o

Brennendes Abtropfen
Beginn 1)

Umfano
vereinzelt abüopfendes Probenmaterial 2)

stetig abtropfendes Probenmaterial 2)

11

12

Brennend abfallende Probenteile

Beginn 1)

Umfano
vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetiq abfallende Probenteile 2)

'" u]9.,

lrnz\
.J mtn:s

13

Dauer des Weiterbrennens auf dem
Siebboden (max.) mln:s

14

Beeinträchtiouno der Brennerflamme

ffiriat'
Zeitpunkt 1) mtn:s

16

Voaeitioes Versuchsende

Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Veßuchsabbruchs 1)

1.45 1:30 1:40 1:50 2:08 mtn:s

min:s

17

18

19

20
21

Nachbrennen nach Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben
Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänqe

! ! ! : ! mtn:s

cm

22
aa

Nacholimmen nach Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben

1
mtn:s

I
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I
I
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Messwert für ProbekörperMesswert-Art

#6402 #6403#6351 #6350 #6381

'6 Z.
N Versuchs-Nr

PN 36848 PN 36847

längs längs

co

,Eo
längs längs querRichtungBeflam-

mung

Untere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probennickseite 2)

0rt des Auftretens

24
25
26

%' mino 24 2028 Rauchdichte < 400 %'min

E

o/o ' min

1 ; 3 4
29

30

>400%.mina)
Diaqramm in Anlage Nr.

cm
cm
cm

cm

3'1 Restlänoen: Einzelwerte3) Probe I
Probe 2
Probe 3
Probe 4

46
42
J/
41

38
36
39
41

JO

39

41

44

40
42
42
41

40 41 41 cmL,littelwert Einzelveßuch 3)

Foto des Probeköroers in Anlaoe Nr 1 2 3 4 5

34

RauchoastemDeratur
lr.4aximum des Mittelwertes 117 114 126 120 120

35

36

Zeitpunk 1)

Diagramm in der Anlage Nr
09:57

1

09:58
2

01:14
3

09:27

4
09:33

5

mtn:s

J/ Bemerkungen: keine

'l) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutreffendes ang€k.ouä

3) Bei FouerschuEmitt€ln Angaben von Träge
4) sehr starke Rauchentwicklung
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Probeneingangsnummer

42

40
38

39

41

39



Prüfinstilul Hoch
Lerchenweg l
D-97650 Flodungen

Seite 5 von 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2304854

Fladungen

9;'62.
N

Messwert-Art l\4esswert für Probekörper

o

.Eo

Versuchs-Nr. #6350

PN 36848 PN 36847

Beflam-
mung

Richtung längs längs q uer längs längs

1 Mittlere Restlänqe 42 39 40 41 cm

Max. mittlere Rauchqastemperatur 117 114 126 'c
3 Rauchdichte I 22 24 %min

4 Bemerkungen: -keine-

I

Nach DIN 4102leil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusäElichen Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 6 und 7).

Besondere Hinrryetse
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfueugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen

- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise

- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Die Erläuterungen in DIN 4102-1 , Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vozeitig
ändern.

Fladungen, den 08.1 0.2024
5GHUN

Sachbearbeiterin: Leiter der Prüfstelle:
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(Dipl.-lng.(FH) Andreas Hoch)

6. ErläuterunqenzurVersuchsdurchführuno
-keine-

7. Zusammenfassunq der Erqebnisse und erqänzende Feststelluno zum Brandverhalten

Probeneingangsnummer
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Anlage 1 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2304854

Fladungen

Brandschachtprüf ung #6351

Messdaten

#6351, PN368II8: längs
max. Rauchtemperatur: 'l 17'C, Rauch-lntegral: gyomin

Restlänge: 42 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Prüfinstilul Hoch
Lerchenweg I
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Anlage 2 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-23O4854

Fladungen

Brandschachtprüfung #6350

I

I

Messdaten

#6350, PN36847: längs
max. Rauchtemperatur: 1 14'C, Rauch-lnlegral: 22016min

Restlänge: 39 cm

90
80s
70P
60:
s0 '§

405
30E
20 1
10

0

100

o
f
l!
oo
E
o
-c
a
G
E

0
80 2

2@

150

100

50

46
Versuchsdauer 10 min
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Anlage 3 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2304854

Fladungen

Brandschachtprüfung #6381

Messdaten

#6381, PN36847: quer
max. Rauchtemperatur: 126"C, Rauch-lntegral: 24%min
Restlänge: 40 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2304854

Fladungen

Brandschachtprüfung #6402
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Messdaten

#6402, PN36847: längs
max, Rauchtemperatur: 120PC, Rauch-lntegral: 2096min

Restlänge: 41 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Anlage 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230485-4

Fladungen

Brandschachtprüfung #6403

r\d NGS

@
Flrdun
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Messdaten

#6403, Ptl368/t7: längs
max. Rauchtemperatur: 1 20'C, RauctFlnlegral: 22yomin

Resüänge: 41 cm
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Anlage 6 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-2304854

Fladungen

1

2

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anlieferunqszustand s. Seite 2

Herstelluno und Voöehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

Probenanordnunq
- aufgeklebt auf Aluminiumblech
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

Prüfdatum KW 15 und 18 in 2023

Versuchseroebnisse

3

4.

5.

PN 36847:
Befl ammunq in Längsrichtung

ö

Proben Nr. 1 2 3 4 6 1 2 3 4 E b

Entzündungl) 1 1 1 1 ,zd1'l \CHL
»§

Erreichen d. Messmarker)2) t: "s\
max. Flammenhöhe 2 2 2 2 2

-,
.,. cn+\

J 3 3 3 3 \
F

.I
S

Selbstverlöschen der Flammenl) t3 15 15 15 15 .,§7
Ende des Glimmensl) '"<l af, '..,s
Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklung (visuell) qerino sehr oerinq
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) S

Das Material ist ausqebrannUzerstört bis max. B 1 cm H 1 cm.

PN 36847:
Beflammunq in Querrichtunq

E
i5

Proben Nr. 2 3 4 b 1 2 3 4 5 o

Entzündungl) S

Erreichen d. Messmarkel)2) S

max. Flammenhöhe 2 2 CM

Zeitpunkt 3 S

Selbstverlöschen der Flammenl) 15 S

Ende des Glimmensl) S

Flammen wurden gelöscht nachl)
Rauchentwicklung (visuell) qennq sehr qerinq

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) S

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 1 cm H 1 cm.
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Aufrreten des Ereignisses

- keine Angabe

Zeitpunkt

Kantenbeflammung

1

.t.

2 ,:
IV
lul

Kantenbeflammung

1

1

Flächenbeflammung

ss
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Anlage 7 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-230485-4

Fladungen

PN 36848: Zusatzprüfungen Flächenbefla4nmung E
ö

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 7i ü 5 o

Entzündungl) 1 1 /§ §

Erreichen d, Messmarker)2) 4 t'l( R E.

max. Flammenhöhe 3 2 2
d
,11 '

.. I
E r-dtt rg€ n @

Zeitpunkt v L e'
Selbstverlöschen der Flammenl) 15 15 tv- n.

s

Ende des Glimmensr) s

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklunq (visuell) qenng sehr gering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1) S

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 1 cm H 1 cm.
r)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) innerhalb 20 Sekunden

,- kein Aufrreten des Ereignisses

- keine Angabe

6

7

n nd Erläuterun n zur Versuchsdurchführun -keine-

Beurteilunq bezüolich brennenden Abtropfens/Abfallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend.

Kantenbeflammung

3

3

.t.
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